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1. Vorbemerkungen 

-~-~-s-~_g_u_g_~-~-6-
zum Bebauungsplan 175 

Kaninchenberg Ost -
2. Änderung 

Der rä·1.: ·r:liche Geltungsbereich liegt im Stadtteil Lübeck­
Eicpholz.l> Gemarkung Schlutup, Flur 15 und 16, beiderseits 
des Kaninchenbergweges zw:ischen der Wakenitz und dem 
Kleinen See. . 
Er erfaßt. außer den Verkehrsflächen des Kaninchenberg\'leges · 
und der geplanten Straße Nr. 282 noch die nachstehend auf-
. gef·ührten Flurstücke der Flur 15 g . . 

•8/1 tlw., ll/1, Ü?/111 (Grünf,~;ächen), 18/33 (Pumpwerk).J 
12/121, 12/122, 12/123, .12/1::14\, 12/125, 12/126, 12/112, 
12/128, 12/129, 12/130, 12/1~~ 12/132, 12/133, 12/136, 
12/138, 12/1}4 J 18/35., .18/36,: 18/37, .18/38, 18/39, .. 
18/40, 18/ln, 18/42. :~:····:"'"'·' ·· \ . . . 

2.'·Bisherige Entwicklung 

·Bauliche~> Bestand 
--:,-:-_.~-:-.- --;:;~r: ~-------

• Am' Kaninbh~nbergweg ist eingeschossige Bebauung in offener 
Bauweise,n'ach Art eines allgemeinen Wohngebietes (WA) bereits 
te ilWAiisei; .ausgeführt. 
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' .·Der räumliche Geltungsbereich ist ver·kehrlich durch die St:~.~ße ·lj 

Kaninchenbergweg erschlossen. .. . . , 
... · In· der Straße Kaninchenbergweg sind'' Sc~tzwasserleitungen, 

·· ·Regenwasserleitungen, Leitungen für Elektrizität, Wasser und 
· Gas vorhanden bzw. vorgesehen. ' · · ;:;,~, 

Vorhandene Grünflächen 

Im Geltungsbereich liegen ca. 1500 qm Grünflächen • 

· 3. Bisherige Festsetzungen 

Im Geltungsbereich sind noch der Bebauungsplan 175 - Kaninehe 
. be~g· Ost - und seine 1. Änderung rechtsverbindlich. · 

4. Anlaß der Planaufstellung - Planungsziel 
I 

Der Bebauungsplan wurde aufgestellt, um die .städtebauliche 
Ordnung des bereits bebauten Teiles des GeltungsbP.rPiches 
zu verbessern und die Rechtsgrundlage für· die Ez·schließung 

. und Bebauung der bisher unbebauten F.lächen zu schaffen, Für 
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.den Ausbau der geplanten Straße Nr. 282 werden Teilflächen 
aus den GrundstUcken zweier' Anl:leger benC>tigt. Diese sind 
nur unter der Bedingung zur Abtretung bereit, daß die ge­
plante Straße Nr. 282 geringfügig nach Nordwesten ver-

. s-:.1-,oben wirde Um das zur Durchführung der bisher festge- · 
setzten Straßenplanung erforderliche zeitraubende Enteig"':' 
nungsve;rfahren z.u vermeiden und um dadurch die baldige Be-7 · 
bauung des Geländes zu ermöglichen, soll.den Wünschen der 
Anliege.,. durch die 2. Änderung entsprochen werden. 
Darüberhinaus werden Planzeichnung, Begründung und Text 
des Bebauungsplanes auf den neuesten rechtlichen Stand ge- , 
bracht. · 

5. Planin..YJ.alt 

Dersachl:Lche Inhalt des ursprünglichen Bebauungsplanes, 
der am 21. 5. 1993 rechtsverbindlich wurde, sowie der . 
. 1. Änderung, sovveit er nicht durch die vorliegende 2. Ände­
rung aufgehoben bzw.· geändert wird" ist in der Planzeichnung 
und im Text der 2. Änderung, die nunmehr allein Gültigkeit 
habeh, ·voll berücksichtigt. · 

~!:!-!!!:~!~~ _ ~~1:! ~~2e~ -~~ 1:~~2~1~~~L ~~~-~'.! ~~'.!~~-

Die Grundstücke innerhalb des Geltungsbereiches sind als 
reines Wohngebiet (WR) bzw. allgemeines Wohngebiet (WA) 
ausgewiesen • 

. Festgesetzt ist die eingeschossige offene Bauweise mit der 
·,, Grund.flächenzahl 0" 3 und der Geschoß flächenzahl 0, 3. 

1J!E~2~1!~~~~~--
Die Straße Kaninchenbergweg ist bereits ausgebaut; die ge­
plante Straße Nr. 282 soll in erforderlicher Breite mit eiri-·i 
seitigern Gehweg ausgebaut werden. ' 

6. Felgemaßnahmen 

~~~~~~1]1~~-~~~-Q~<l~~:r!€?_<1~~-QE~~<l-~~9_:§~<1~~~--

Die Bereitstellung.des für eine Nutzung zu öffentlichen 
.Zwecken festgesetzten, in Privathand befindlichen Geländes 
soll möglichst durch.freihändigen Erwerb erfolgen. Andern­
falls kann hilfsweise die Erteignung durchgeführt werden. 
Es können auch Grenzregelungeri::v·orgenommen werden. 
Der. Bebauungsplan sieht, fall,~· kein freihändiger Erwerb m<:5g­
lich ist, im wesentlichen folgende Maßnahmen vor: 
1. Grenzreg(';lung zwischen den.Grundeigent.ümern Conti-Bau J\G, 

Hamburg,<-/•.Hendrix, Strenzke und Künzel, 
'. .... • 

2. Enteignung für Straßenland:und Grünflächen aus Grund­
eigentum der Conti-Bau AG • ., Hamburg •. 

Im übrigen ergeben sich·'~die einzelnen Maßnahmen aus dem 
. Grunds tlicksver ze ichnis. · 
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7. lSOt1~en 

Die Erschl1e13ungskosten sind in der BegrUndung Teil III zum 
Bebauungsplan 175 .. · Fassung vom 29. 12. 1961" aufge,t'Uhrt. _ 
Zusä.tzliche Kosten werden·durch die 2. Änderung nicht ver"' 
ursacht. 

LUbeck" C: ·'·.~·.; 4. September 1967 
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· De;t' Senat der Hansestadt Lübeck 
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.tretung · Im AuftragE? 
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